
HINWEISE ZUR ORGANISATION ANFAHRT

TAGUNGSZENTRUM AN DER STERNWARTE
GEISMAR LANDSTRASSE 1,
37085 GÖTTINGEN

Universitätsmedizin Göttingen, Georg-August-Universität, Stiftung Öffentlichen Rechts  
Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttingen, www.umg.euU
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UniversitätsKrebszentrum

UNIVERSITÄTSMEDIZIN

GÖTTINGEN

„NEUROENDOKRINE TUMOREN“ (NET) 

Präsenzveranstaltung 

Samstag, 30. August 2025
11:00 bis 16:30 Uhr

Tagungszentrum an der Sternwarte
Geismar Landstraße 1, 37085 Göttingen

Neues für Patient*innen, 
Angehörige und Interessierte

VERANSTALTUNGSORT
Tagungszentrum an der Sternwarte 
Geismar Landstraße 1, 37085 Göttingen

VERANSTALTER 
Universitätsmedizin Göttingen (UMG)
UniversitätsKrebszentrum Göttingen (G-CCC)
Von-Bar-Straße 2/4, 37075 Göttingen
Telefon (0551) 39-68020
gccc.umg.eu

Netzwerk Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V.
Wörnitzstraße 115a, 90449 Nürnberg
www.netzwerk-net.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Priv.-Doz. Dr. Alexander König
Bereichsleiter  gastrointestinale Onkologie, Klinik für 
Gastroenterologie, gastrointestinale Onkologie und 
Endokrinologie, UMG 

ANMELDUNG 
Für eine bessere Planbarkeit der Veranstaltung wird um 
Anmeldung unter info@netzwerk-net.de gebeten. 

KONTAKT 
Henriette Kersting
Klinik für Gastroenterologie, gastrointestinale Onkologie 
und Endokrinologie, UMG 
Telefon (0551) 39-64151 

PATIENTENTAG 

Wir bedanken uns herzlich bei den folgenden Firmen für die  
finanzielle Unterstützung dieser Veranstaltung:

mailto:info%40netzwerk-net.de?subject=Anmeldung%20NeT-Patiententag


GRUSSWORT PROGRAMM REFERENT*INNEN & MODERATOREN

Liebe Patient*innen, liebe Angehörige, 
liebe Interessierte,

wir freuen uns, Sie zum ersten Patiententag „Neuroendokrine 
Tumoren“ (NET) des Comprehensive Cancer Center Niedersach-
sen am Standort Göttingen am 30.08.2025 einladen zu können.

Die Besonderheiten dieser häufig unterschätzten und individu-
ell sehr unterschiedlich verlaufenden Tumorart machen insbe-
sondere zwei Dinge erforderlich: hohe Expertise und kollegiale 
Abstimmung der beteiligten Fachdisziplinen sowie regelmä-
ßigen Erfahrungs- und Wissenstransfer unter den Betroffenen 
rund um das Thema „NET“.  

Das Programm des gemeinsam vom UniversitätsKrebszentrum 
Göttingen (G-CCC) und dem Netzwerk NeT e.V. veranstalteten 
Patiententages trägt diesen Besonderheiten Rechnung.  Welche 
Behandlungsoptionen gibt es und welche ist die beste im jewei-
ligen Einzelfall? Die geladenen Referent*innen zeigen aktuelle 
Entwicklungen in Diagnostik und Therapie auf, zu der auch An-
gebote der Ernährungsmedizin und Psychoonkologie gehören. 
Möglichkeiten der Patiententeilhabe (Patient Empowerment), 
der aktiven Einbindung der Patient*innen in Behandlungs- und 
Entscheidungsprozesse, werden zu Beginn und am Ende der 
Veranstaltung  in zwei Beiträgen vorgestellt.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Veranstaltung nut-
zen, um Fragen zu stellen, eigene Erfahrungen einzubringen 
und miteinander ins Gespräch zu kommen – ganz im Sinne des  
„Empowerment“ Gedanken. 

Mit herzlichen Grüßen 

Priv.-Doz. Dr. Alexander König 
Oberarzt der Klinik für Gastroenterologie, gastrointestinale Onkologie und 
Endokrinologie, UMG 

Irmgard Baßler 
Vorstandsvorsitzende Netzwerk Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V.

Dr. Susanne Ude-Koeller   
Regionalgruppenleiterin Göttingen/Hannover, Netzwerk Neuroendokrine 
Tumoren (NeT) e.V. 

Dr. Kristina Dmoch-Bockhorn
Regionalgruppenleiterin Göttingen/Hannover, Netzwerk Neuroendokrine 
Tumoren (NeT) e.V. 

Gesamtmoderation: Priv.-Doz. Dr. Alexander König

10:30	 Get Together 

11:00	 Begrüßung und Einführung 
	 Dr. Susanne Ude-Koeller, Dr. Kristina Dmoch- 	
	 Bockhorn, Priv.-Doz. Dr. Alexander König

11:05	 Vorstellung des Netzwerks neuroendokrine 
	 Tumore NeT e.V. und der Regionalgruppe 
	 Göttingen-Hannover 
	 Irmgard Baßler, Dr. Susanne Ude-Koeller, 
	 Dr. Kristina Dmoch-Bockhorn

11:20	 Was wann und beim wem? NET-Neuigkeiten aus 	
	 Therapie und Diagnostik bei Neuroendokrinen 	
	 Neoplasien (NEN) 
	 Priv.-Doz. Dr. Alexander König

11:50	 Nuklearmedizin, der neue Wunderheiler bei 
	 Patienten mit NEN
	 Priv.-Doz. Dr. Carsten-Oliver Sahlmann

12:15	 Tatort Leber – was kann der interventionelle 
	 Radiologe zu ihrer Behandlung beitragen 
	 Priv.-Doz. Dr. Giovanni Federico Torsello

12:35	 Wer kann und wer sollte operiert werden?
	 Prof. Dr. Florian Bösch

13:00	 Pause mit Imbiss und Diskussion

14:00	 Patientenempowerment 
	 Prof. Dr. Friederike Braulke

14:30	 Psychoonkologische Angebote 
	 Prof. Dr. Matthias Gründel

15:15	 Den Spaß am Essen (nicht) verlieren 
	 Dr. Ute König

15:45	 Offene Fragen/Wünsche der Teilnehmer*innen  

16:00	 Net working

16:30	 Ende der Veranstaltung

Irmgard Baßler 
Vorstandsvorsitzende Netzwerk Neuroendokrine
Tumoren (NeT) e.V. 

Prof. Dr. Florian Bösch 
Geschäftsführender Oberarzt, Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Kinderchirurgie, UMG 

Prof. Dr. Friederike Braulke
Geschäftsführerin des G-CCC & Sprecherin des Onkologi-
schen Zentrums im UniversitätsKrebszentrum Göttingen 
der UMG 

Dr. Kristina Dmoch-Bockhorn
Regionalgruppenleiterin Göttingen/Hannover, Netzwerk 
Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V. 

Prof. Dr. Matthias Gründel
Koordinator Psychoonkologie, UniversitätsKrebszentrum 
Göttingen, UMG 

Priv.-Doz. Dr. Alexander König
Bereichsleiter  gastrointestinale Onkologie, Klinik für 
Gastroenterologie, gastrointestinale Onkologie und 
Endokrinologie, UMG 

Dr. Ute König
Oberärztin der Klinik für Gastroenterologie, gastro-
intestinale Onkologie und Endokrinologie, UMG 

Dr. Susanne Ude-Koeller
Regionalgruppenleiterin Göttingen/Hannover, Netzwerk 
Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V. 

Priv.-Doz. Dr. Carsten-Oliver Sahlmann
Leitender Oberarzt der Klinik für Nuklearmedizin, UMG

Priv.-Doz. Dr. Giovanni Federico Torsello
Bereichsleiter Interventionelle Radiologie des Instituts für 
Klinische und Interventionelle Radiologie, UMG


